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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

DJK Sparta Noris Nürnberg V : TSV 1904 Feucht II 
Dienstag, 12.10.2021, 20:00 Uhr

Häberlein lässt den TSV 1904 Feucht II jubeln

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf die
DJK Sparta Noris Nürnberg V am Dienstag, den 12. Oktober im 2. Saisonspiel auf den TSV 1904
Feucht II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr
sicher. Das Satzverhältnis von 10:27 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose Leistung mit
zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Dieter Häberlein.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Panradl / Baptist bei ihrer 1:3-
Niederlage gegen Eckenhof / Röbbelen dann doch unterlegen. Nach gewonnenem ersten Satz
gaben Denninger / Hollederer das Spiel gegen Häberlein / Kucera noch aus der Hand und verloren
mit 1:3. Wenig Gegenwehr leisteten daraufhin Postica / Biener bei ihrem 0:3 gegen Hofmann /
Dassinger. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Beim Sieg in drei Sätzen gegen
Alexander Eckenhof zeigte Christian Panradl seinem Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Mit 1:
3 verlor derweil Hans Dieter Denninger seine Partie gegen Dieter Häberlein. Wenig später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Roland Hofmann war daraufhin Sören Baptist, obwohl er alles gegeben hatte. Bei
der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Sten Kucera hatte Grigore Postica nur im ersten Satz
eine Chance. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 1:6. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Richard Biener
seinem Gegner Daniel Dassinger letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Die
richtige Taktik fehlte wenig später Erwin Hollederer bei seiner 0:3-Niederlage gegen Helge Röbbelen
ab Ballwechsel 1. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler in die Box. Christian Panradl verlor
sein Match gegen Dieter Häberlein chancenlos mit 0:3. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die DJK Sparta Noris Nürnberg V am 21.10.2021 gegen den
SB Bayern 07 e.V. Nürnberg IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 21.10.2021 gegen
den SC 1904 Nürnberg VI versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Punkte:
 DJK Sparta Noris Nürnberg V

Doppel: Panradl / Baptist (0), Denninger / Hollederer (0), Postica / Biener (0) 
Einzel: C. Panradl (1), H. Denninger (0), S. Baptist (0), G. Postica (0), R. Biener (0), E. Hollederer (0) 

 TSV 1904 Feucht II
Doppel: Häberlein / Kucera (1), Eckenhof / Röbbelen (1), Hofmann / Dassinger (1) 
Einzel: D. Häberlein (2), A. Eckenhof (0), S. Kucera (1), R. Hofmann (1), H. Röbbelen (1), D.
Dassinger (1)


